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Hurra, wir gehen in die Schule!
Nach erholsamen Ferien startet das 
neue Schuljahr wieder voll durch. 
Besonders aufregend sind die ersten 
Schulwochen für die 17 Erstklässler 
der VS Rechberg. Am 19. September 
überraschte Inspektor Lumetsberger 
von der Polizeiinspektion Perg und 
Bürgermeister Martin Ebenhofer die 
jungen Schülerinnen und Schüler mit 
bunten Jausenboxen, Heftmappen 

und Warnwesten. Vor allem in den 
Herbst- und Wintermonaten sollen 
die Kinder mithilfe der Warnwesten 
auf dem morgendlichen Schulweg 
sichtbarer sein. Ein Appell geht an alle 
Autofahrer, in den Morgenstunden 
besonders achtsam und aufmerksam 
zu fahren. Wir wünschen allen Schüle-
rinnen und Schülern ein erfolgreiches 
und spannendes neues Schuljahr.

Foto: Thauerböck
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Der Herbst hat bereits begonnen und zeigt sich von seiner schöns-
ten Seite. Das herrliche Wetter lädt zum Verweilen in der schönen 
Natur unserer Gemeinde ein. Nach der sommerlichen Urlaubszeit 
hat für die Schülerinnen und Schüler auch wieder ein neues Schul-
jahr gestartet. Um unsere jüngsten Gemeindebürger im Straßen-
verkehr zu schützen, wurden Maßnahmen zur Verkehrssicherheit 
gesetzt. Das neu markierte Hinweiszeichen „Achtung Fußgänger“ 
und die rote Querungsmarkierung soll die Autofahrer im Bereich 
des Dorfplatzes sensibilisieren. Am Anfang der zweiten Schulwoche 
wurden die Erstklässler dazu noch mit Warnwesten ausgestattet. 
Um ihnen den Start in das Schulleben noch zu „versüßen“, erhielten 
die Kinder außerdem noch Jausenboxen und Heftmappen. Ich 
wünsche euch viel Erfolg und alles Gute für euren neuen Lebensab-
schnitt.

Die Veranstaltung „Abenteuer Naturpark Familienpicknick 2023“ 
konnte im Juli bei sonnigem Wetter erfolgreich abgehalten werden. 
Sehr herzlich bedanken möchte ich mich bei der tatkräftigen Un-
terstützung der Rechberger Vereine, die für das leibliche Wohl der 
vielen teilnehmenden Familien gesorgt haben. Nicht nur von den 
Besuchern, sondern auch von den Verantwortlichen des Landes Ober- 
österreich wurde für den reibungslosen Ablauf und die Organisation 
ein großes Lob ausgesprochen. Dem kann ich mich nur anschließen.

Es ist für die Gemeinde Rechberg ein großer Reichtum, 
eine solche Vielfalt an Vereinen und Ehrenamtlichen 
zu haben, die sich für unseren Ort einsetzen. Ein 
herzlicher Dank ergeht in diesem Zug auch an die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr und an die 
Rechberger First Responder des Roten Kreuzes, die 
uns auch im Ernstfall immer zur Seite stehen. Durch 
die zahlreichen durchgeführten Übungen kann man 
sehen, wie ernst ihr eure Aufgabe nehmt. Danke für 
euren Einsatz.

Der Bürgermeister

Liebe Rechbergerinnen, 
liebe Rechberger!

... in dieser Ausgabe

Webseite neu gestaltet
Die Gemeindewebseite www.rechberg.at 
erhält neues Design und Funktionen.

5

Gedenkstätte für Sternenkinder
Die KFB Rechberg schafft einen Platz des 
Gedenkens für verstorbene Kinder.
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Die Erstklässler freuten sich über ihre neuen Jausenboxen, Heft-
mappen und Warnwesten.

Foto: Thauerböck

Foto: Pixabay

„First Responder“ in Rechberg
Durch die „First Responder“ des Roten 
Kreuzes ist rasche Hilfeleistung möglich.

8
Foto: Rotes Kreuz, Dienststelle Perg
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Neue Straßenmarkierung sorgt für mehr Sicherheit
Rechberg gilt seit vielen Jahren als eine der jüngsten Ge-
meinden Österreichs. Um die Kinder und Jugendlichen 
auf ihrem Weg zur Volksschule und Bushaltestelle am 
Dorfplatz besser zu schützen, wurde eine rote Querungs-
markierung im Bereich der Kreuzung Gasthof Dorfwirt 
und Dorfplatz gesetzt. Dies soll in Verbindung mit dem 
Hinweissymbol „Achtung Fußgänger“ auf überquerende 
Schüler:innen aufmerksam machen. Wir bitten alle 
Autofahrer:innen in diesem Bereich aufmerksam zu 
fahren, besonders in den Morgen- und Mittagsstunden.

Besonders in den Morgen- und Mittagsstunden wird die Straße zwischen 
Dorfwirt und Dorfplatz häufig von Schülern überquert.

70. Geburtstag Bgm. a.D. Josef Bauernfeind
Die Gemeinde Rechberg gratuliert Altbgm. Josef Bauern-
feind, der im Sommer seinen 70. Geburtstag feierte. Herr 
Bauernfeind war von 1988 bis 2003 Bürgermeister der 
Gemeinde Rechberg und war zu dieser Zeit federführend 
für zahlreiche Projekte, wie den Bau der Kanal- und Ab-
wasserbeseitigungsanlage oder den Neubau des Amts- 
und Feuerwehrhauses. Bürgermeister Martin Ebenhofer 
nutzte am 2. Juli 2023 die Gelegenheit, seinem Vorgän-
ger herzliche Glückwünsche zu überbringen.

Bügermeister Martin Ebenhofer mit Gattin Regina gratulierten Bgm. a.D. 
Josef Bauernfeind am 2. Juli zum 70. Geburtstag.

Kastrationspflicht von Katzen
A U S  D E M  G E M E I N D E A M T

Leider kommt es immer wieder zu Mitteilungen und Anzeigen wegen Unterlassung der Kastrationspflicht für Katzen. Es wird 
daher auf folgende Information des Veterinärdienstes der BH Perg hingewiesen.

Wer ein Tier hält, übernimmt Ver-
antwortung. Bei der Haltung von 
männlichen und weiblichen Katzen 
besteht diese Verantwortung unter 
anderem in der durch das Tierschutz-
gesetz vorgeschriebenen Verpflich-
tung zu einer Fortpflanzungskontrol-
le. Männliche und weibliche Katzen, 
die ins Freie gehen können, müssen 
kastriert werden! Männliche und 
weibliche Katzen, die nur im Haus 

oder der Wohnung gehalten 
werden, sollten aus tierärzt-

licher Sicht 
auch kastriert 

werden! 

Ausgenommen sind männliche 
und weibliche Katzen, mit denen 
bewusst, verantwortlich und kontrol-
liert gezüchtet wird. Dafür sind eine 
Zuchtmeldung und Kennzeichnung 
mit Mikrochip erforderlich. 

Wird die Verpflichtung zur Kastra-
tion, die zum Wohle der Katzen ist, 
missachtet, droht ein Verwaltungs-
strafverfahren. Weder das Verfahren 
noch die Strafe entbindet von der 
Verpflichtung, seine Katze, die nicht 
zur kontrollierten Zucht verwendet 
wird, kastrieren zu lassen. Das immer 
wieder vorkommende Aussetzen 
von jungen Katzen, welche aufgrund 
der missachteten Kastrationspflicht 
geboren werden, aber um die sich 

der Katzenhalter nicht kümmern 
will, stellt einen schweren Verstoß 
gegen den Tierschutzgedanken dar 
(§ 5 (2) Zif. 14: Es ist verboten, ein 

Haustier auszusetzen, um sich seiner 

zu entledigen!). Das Verbot der Tötung 
eines Heimtieres ohne eine not-
wendige medizinische Begründung 
bedarf keines weiteren Kommentars 
(§ 6 - Tötungsverbot). 

Mit der Kastration der männlichen 
und weiblichen Katzen wird 
einer unkontrollierten und auch 
unkontrollierbaren Vermehrung, 
Krankheiten und schwerem Tierleid 
vorgebeugt. Besonders auch verwil-
derte Hauskatzen oder Streunerkat-
zen, die offensichtlich kein Zuhause 
haben, müssen kastriert werden, um 
weiteres Katzenelend (kranke, un-
versorgte Katzenjunge, Krankheiten 
etc.) zu verhindern. Hier darf um 
Mitwirkung der Bevölkerung ersucht 
werden. Die Tierarztpraxen Ihrer 
Region bzw. die Tierschutzstellen des 
Landes OÖ oder auch der Veterinär-
dienst der BH Perg nehmen derartige 
Meldungen entgegen.

Foto: Thauerböck

Foto: Pixabay

Foto: Franz Mayrhofer
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Prüfbericht Rechnungsabschluss 2022
Der Prüfbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg zum Rechnungsab-
schluss 2022 wurde dem Gemeinde-
rat zur Kenntnis gebracht.

Prüfbericht Voranschlag 2023
Der Prüfbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg zum Voranschlag 
2023 wurde ebenfalls dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht.

2. Nachtragsvoranschlag 2023
Der Beschluss über den 2. Nach-
tragsvoranschlag für das Finanzjahr 
2023 wurde gefasst.

Mittelfristiger Finanzplan
Der mittelfristige Finanzplan für 
die kommenden Jahre 2024 bis 
2027 wurde beschlossen.

K U N D M A C H U N G  D E R  G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G

Beschlüsse des Gemeinderats

Mietvertrag Camping-Stellplatz
Es wurde beschlossen, einen 
Mietvertrag für einen Stellplatz 
am Campingplatz Rechberg 
außerhalb der Campingzeiten 
abzuschließen.

Vereinbarung Verein für Vipassana 
Meditation
Die Vereinbarung bezüglich des 
Straßenteilstücks, Grundstück 
Nummer 3299/3 mit dem Verein 
für Vipassana Meditation wurde 
beschlossen.

Vermessung Güterweg Spaten
Die durch die Katasterschlussvermes-
sung des Güterwegs Spaten anfal-
lenden Ab- und Zuschreibungen vom 
bzw. zum öffentlichen Gut wurden 
beschlossen.

Nächste GR-Sitzung:
12. Dezember 2023

19 Uhr

Am 26. September fand eine Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Rechberg statt. Folgende Tagesord-
nungspunkte wurden dabei behandelt:

Vermessung Zufahrt Naarntalstraße
Die Vermessung der Gemeinde-
straße „Zufahrt Naarntalstraße 2“ 
wurde beschlossen.

Änderung Bebauungsplan Nr. 19
Der Beschluss über die Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 19 „Domka-
pitel“ bezüglich einer Baufluchtlinie 
wurde gefasst.

Berichte der Ausschüsse
Die Ausschüsse der Gemeinde 
Rechberg berichteten über ihre 
jeweiligen Sitzungen.
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Volksbegehren im November

Für folgende Volksbegehren wurde 
vom Bundesministerium für Inneres 
dem Einleitungsantrag stattgege-
ben:

	� COVID-Strafen-Rückzahlungs-
volksbegehren

	� Gerechtigkeit für Pflegekräfte!
	� Impfpflichtgesetz abschaffen - 

Volksbegehren

Von 6. bis 13. November 2023 
können Eintragungen jederzeit 
online unter www.bmi.gv.at/volks-
begehren oder am Gemeindeamt 
zu folgenden Zeiten erfolgen:

	� Mo, 6. November von 8-20 Uhr
	� Di, 7. November von 8-16 Uhr
	� Mi, 8. November von 8-16 Uhr
	� Do, 9. November von 8-16 Uhr
	� Fr, 10. November von 8-16 Uhr
	� Sa, 11. November geschlossen
	� So, 12. November geschlossen
	� Mo, 13. November von 8-16 Uhr

Bitte bringen Sie zur Eintragung 
einen gültigen Lichtbildausweis mit.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
besitzt und zum Stichtag 2. Oktober 
2023 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Achtung: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärungen für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits 
als gültige Eintragung gilt.

Website in neuem Design
R E D E S I G N  G E M E I N D E W E B S E I T E

Seit Ende August erstrahlt die Gemeindewebsite www.rechberg.at in 
neuem Glanz und bietet einige neue Funktionen.

Nach monatelanger Vorbereitungs-
zeit konnte die Website der Gemein-
de Rechberg in neuem Design online 
gehen. Ein großer Vorteil des neuen 
Layouts ist das Responsive Webde-
sign - also die benutzerfreundliche 
Darstellung der Seite je nach Bild-
schirmgröße. So ist endlich auch 
ein problemloses Schmökern durch 
die Website der Gemeinde auf dem 
Smartphone möglich. Doch nicht 
nur das Design ist neu. Es wurden 
auch einige Funktionen eingebaut, 
die mit dem alten Layout nicht mehr 
möglich waren.

Digitale Verordnungssammlung
Um mehr Transparenz zu schaffen, 
wurden auch die wichtigsten Verord-
nungen und Gebührenordnungen 
online erfasst. Zu finden unter  
www.rechberg.at/verordnungen und 
www.rechberg.at/gebuehren

Meine Seite
Für die Rechberger Vereine und 
Gewerbetreibenden wurde die neue 
Funktion „Meine Seite“ eingebaut. 
Hier können Infos zur Organisation 
erfasst sowie Veranstaltungen und 
News für die Website und GEM2GO 
App der Gemeinde erstellt werden. 
Durch die vielen Gestaltungsmög-
lichkeiten ist „Meine Seite“ für jene 
Organisationen, die noch über kei-
nen eigenen Internetauftritt verfü-

gen, eine Möglichkeit, sich online zu 
präsentieren. Gerne unterstützt un-
sere Mitarbeiterin am Gemeindeamt 
Theresia Thauerböck beim ersten 
Einstieg und allfälligen Fragen:
www.rechberg.at/meineseite

Mülltermine
Eine Neuerung ist die Übersicht der 
kommenden Abholtermine für Gelb-
en Sack, Papier- und Restmülltonne. 
In Verbindung mit der App GEM2GO 
kann man sich per Push-Nachricht 
an die nächste Abholung erinnern 
lassen. Dieser Service wird in Zusam-
menarbeit mit dem BAV angeboten.

Online Formulare
Einige Bürgerinnen und Bürger 
haben die Funktion der Online 
Formulare bereits genutzt. Von der 
Anmeldung zur digitalen Rech-
nungslegung bis hin zur Teilnahme 
am Fotowettbewerb - dass Daten 
direkt online erfasst und an die 
Gemeinde übermittelt werden 
können, ohne vorher mühsam Zettel 
ausdrucken, befüllen und einscan-
nen zu müssen, ist eine wesentliche 
Steigerung der Bürgerfreundlichkeit. 
Die Formularsammlung soll laufend 
zur Online-Befüllung ausgebaut 
werden. Bei sensiblen Daten, die eine 
eigenhändige Unterschrift benöti-
gen, kann dieser Service leider (noch) 
nicht angeboten werden.

Volksbegehren von 6. bis 13. November 2023Schmökern Sie noch heute durch die neu gestaltete Website www.rechberg.at
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Kein Internet-Anschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
Dann wenden Sie sich an Ihre Wohnsitzgemeinde bzw. Ihren Magistrat.  
Die Bürgerservicestellen leisten im Fall des Falles Hilfe bei der Dateneingabe.
WICHTIGE HINWEISE! 1. Ihre Angaben im Online-Antragsformular werden mit dem Zentralen Melderegister (Kontrolle der Personen 
im Haushalt) und dem Transparenzportal des Bundesministeriums für Finanzen (Kontrolle des Jahresbruttoeinkommens der Personen im 
Haushalt) abgeglichen. 2. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. Der Bonus wird nur einmalig gewährt. 3. Es besteht kein Rechts-
anspruch. Zu Unrecht bezogene Leistungen werden zurückgefordert. 4. Nicht antragsberechtigt sind: Personen, die ihren Hauptwohnsitz 
in zielgruppenspezifischen betreuten Wohnformen haben, die im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln finanziert werden (u. a. Alten- und 
Pflegeheime, Wohneinrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigung, Studentenheime, Grundversorgungsquartiere, ...), Asylwerbende, 
Subsidiär Schutzberechtige und Vertriebene. 5. Änderungen vorbehalten.

Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Soziales und Gesundheit, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at 

Zu Beginn

der Heizsaison:

200 Euro
je Haushalt

Mein Land hilft! 200 Euro Oö. Energiekostenzuschuss pro Haushalt.
Um private Haushalte bei der Bewältigung von Wohn- und Heizkosten zu unterstützen, 
gibt es zu Beginn der Heizsaison den OÖ. Energiekostenzuschuss. 

Wie bekomme ich den Oö. Energiekostenzuschuss?
• Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 2023 bereits erhalten haben,

oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe sind.
• per Antrag von 2. Oktober bis 30. November, wenn sie folgende Kriterien erfüllen:

» Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. September 2023.
» Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient.
»  Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als 65.000 Euro brutto ver-

dient haben.

Antragsformular ausfüllen auf  
www.ooe.gv.at/energiekostenzuschuss

Service-Hotline: 050 4250 4250
Montag bis Freitag: 08:00 bis 17:00 Uhr

OÖ.
ZUSCHUSSENERGIEKOSTEN

Von 2. Oktober bis 30. November beantragen! 
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Freie LAWOG-Wohnung in Rechberg direkt im Ortszentrum
Rehgraben 1
LAWOG - Wohnung Nr. 4 direkt im 
Ortszentrum

	� inklusive Carport-Stellplatz
	� 79,61 m², 3 Räume
	� Miete: € 703,60 inkl. Heizung
	� Anzahlung: € 1.676,94
	� Ablöse: Küche, Wohnzimmer, 

Garderobe ca. € 800,00

Fehler und Änderungen vorbehalten. 
Mietpreise wurden sorgsam erhoben, 
sind jedoch ohne Gewähr.

Infos am Gemeindeamt:
Kathrin Buchberger
+43 7264 4655 10
kathrin.buchberger@rechberg.ooe.gv.at

Aktuelle Termine

Fischerkurs
Das Fischereirevier Klam-Dim-
Gießenbach veranstaltet für Interes-
sierte ab 12 Jahre einen Fischerkurs.

	� Kursort: Gasthaus Auer, Saxen
	� Datum: 11. November 8-16 Uhr 

UND 25. November 8-16 Uhr
	� Anmeldung bis 27. Oktober unter 

+43 7268 70070 oder  
fr.kdg@pergring.at  

Hunde-Sachkundenachweis
Die Hundeschule Perg bietet im 
Oktober wieder einen Termin zur 
Erlangung des Sachkundenach-
weises an.

	� Kursort: ÖGV Hundeschule Perg 
Vereinsheim

	� Datum: 11. Oktober 18.30 Uhr 
UND 18. Oktober ab 18.30 Uhr

	� Anmeldung: +43 650 415034 
oder info@hundeschuleperg.at 

Sprechtag Volksanwalt
Herr Volksanwalt Mag. Bernhard 
Achlitz hält auch dieses Jahr wieder 
einen Sprechtag in Perg ab.

	� Ort: Bezirkshauptmannschaft Perg
	� Datum: 11. Oktober ab 9 Uhr
	� Anmeldung erforderlich unter 

0800 223 223-19 oder 
vaa@volksanwaltschaft.gv.at 

Radfahren im Wald nur auf 
ausgewiesenen Strecken

M O U N T A I N B I K E N  I M  W A L D

Anders als vielfach angenommen, ist Radfahren und Mountainbiken im Wald 
grundsätzlich verboten. Nur ausgewiesene Routen, bei denen der Waldeigentümer 
ausdrücklich zugestimmt hat, dürfen legal befahren werden.

Jeder darf den Wald zu Erholungszwe-
cken zu Fuß betreten und sich dort 
aufhalten. Ein Recht für Erholungs-
suchende, welches das Forstgesetz 
ausdrücklich gewährt. Das Fahren im 
Wald, egal ob mit Kraftfahrzeugen 
oder Fahrrädern, ist dabei aber nicht 
inbegriffen. Nur wenn der für eine 
Forststraße verantwortliche Waldbe-
sitzer seine Zustimmung erteilt, steht 
einem Radvergnügen nichts im Wege. 
In der Praxis ist es so, dass seitens 
von Radfahrerinnen und Radfahrern 
nicht die persönliche Zustimmung 
des Waldbesitzers eingeholt werden 
muss, sondern dass es ein Abkommen 
mit dem regionalen Tourismusver-
band und diversen Waldbesitzern 
gibt. Damit die Route erkennbar ist, 
sind alle freigegebenen Rad- und 
Mountainbikestrecken im Wald 
entsprechend beschildert. Sind keine 
Schilder vorhanden, muss man davon 
ausgehen, dass es sich um keine frei-
gegebene Strecke handelt. Ebenso ist 
Vorsicht geboten, wenn Strecken im 
Internet als Radrouten aufscheinen. 

Spätestens wenn man als Radfahrerin 
oder Radfahrer an Ort und Stelle mit 
einem Schranken oder einer Fahrver-
botstafel konfrontiert ist, muss man 
in Erwägung ziehen, dass die online 
abgefragte Information offenbar 
fehlerhaft ist. Der Landwirtschafts-
kammer ist es bewusst, dass viele die 
Sehnsucht nach einem Walderlebnis 
auf dem Rad verspüren. Deshalb gibt 
es das Bekenntnis nach einer bedarfs-
gerechten Freigabe von Routen auf 
vertraglicher Grundlage. Damit soll 
Nutzungskonflikten zwischen Erho-
lungssuchenden und Waldbesitzern 
vorgebeugt werden und eine gezielte 
Besucherlenkung stattfinden.

Freigegebene Strecken verfügen über eine Beschilderung.

Foto: Gemeinde

Foto: Landwirtschaftskammer OÖ
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„First Responder“ Teams machen die Ret-
tungskette noch effizienter

F I R S T  R E S P O N D E R

Rasche und richtig geleistete Hilfe ist entscheidend, ob und wie Menschen einen Notfall überleben. Um in 
ländlichen Regionen noch schneller vor Ort helfen zu können, installierte das Rote Kreuz Perg mehrere „First 
Responder“-Teams. Das sind Rotkreuz-Mitarbeiter aus dem Rettungsdienst, die bei Notfällen in Wohnortnähe 
zusätzlich mitalarmiert werden.

„Wir waren im Schnitt 9 Minuten 
früher am Notfallort als der gleich-
zeitig alarmierte Rettungswagen und 
konnten somit das versorgungsfreie 
Intervall erheblich verkürzen“, 
erzählt Josef Waser, Teamleiter des 
First-Responder-Teams Rechberg, 
stolz von den 14 Einsätzen, die es 
bereits in diesem Kalenderjahr zu be-
wältigen galt. Da war von Freizeitun-
fällen über allergische Reaktionen 
bis hin zu schweren Erkrankungen 
alles dabei.

Hochmotivierte und gut ausgerüste-
te Sanitäter
Im Bezirk Perg gibt es neben Rech-
berg noch in den Gemeinden St. 
Georgen/Walde und St. Thomas 
solche First-Responder-Teams mit 
jeweils zirka zehn freiwilligen Mit-
arbeitern. Dank der Unterstützung 
finanzkräftiger Sponsoren sind sie 
mit dem nötigen Equipment ausge-
stattet, um im Fall der Fälle Leben zu 
retten. Alle Rettungssanitäter führen 
einen Notfallrucksack und die ent-
sprechende Schutzausrüstung mit, 
um bei einer Alarmierung binnen 
weniger Minuten am Notfallort hel-
fen zu können. Damit bilden sie ein 
zusätzliches Bindeglied der allseits 
bekannten Rettungskette zwischen 
Ersthelfer und professioneller 
Sanitätshilfe und sind ein weiteres 
Puzzleteil zu einer effektiven Notfall-
rettung in unserem Land.

Zusammenspiel von Rotem Kreuz 
der Wirtschaft und den Gemeinden
Möglich wurde dieses Vorzeigemodell 
durch ein perfektes Zusammenspiel 
der Gemeinden, der Wirtschaft und 
dem Rotem Kreuz. Während die 
Initiative vom Roten Kreuz und den 
freiwilligen Mitarbeitern, die in den 
besagten Gemeinden leben, ausging, 
begleiteten die Bürgermeister das 
Projekt von Beginn an sehr positiv. Sie 

Die gemeinsame Übung mit der Feuerwehr Rechberg stärkte die Koordinationsfähigkeit der Rettungsorganisationen.

unterstützten finanziell, so wie auch 
die ortsansässigen Firmen. Das First-
Responder-System ist ein gelungenes 
Beispiel für gelebte Bürgerbeteiligung 
und setzt bei Notfällen – vor allem 
bei Kreislaufstillständen – auf die 
schnellst mögliche Hilfe vor Ort. Stati-
stisch gesehen verlässt in Oberöster-
reich jede Minute ein Rettungsfahr-
zeug eine Rotkreuz-Dienststelle, um 
Menschen zu helfen. Der flächende-
ckende, integrierte Rettungsdienst in 
Oberösterreich garantiert, dass kom-
petente Helfer rasch beim Patienten 
sind. Großteils freiwillige Mitarbeiter 
sichern ein engmaschiges, bewährtes 
Netzwerk der Hilfe und bewahren 
auch in kritischen Situationen einen 
kühlen Kopf.

Übung mit FF Rechberg
Ziel der Übung war, die Zusammenar-
beit mit der FF in Rechberg.
Das Szenario: Ein Fahrradsturz auf der 
ÖAMTC Mountainbikestrecke Rich-
tung Naarntal. Der ersteintreffende 
First Responder hat die Lage erkundet 
und festgestellt, dass der Mountain-
biker in einem Waldstück zu Sturz 
gekommen ist und eine Pfählung im 
Unterschenkel hat. Weiters hat sich 
der Ersthelfer, der den Notruf abge-
setzt hat, in der Hektik auch verletzt. 

Es war sofort klar, dass die Rettung 
nur gemeinsam mit der FF-Rechberg 
funktionieren kann und hat dies per 
Lagemeldung umgehend an die Rot 
Kreuz Leitzentrale in Linz weiterge-
leitet. Nach Eintreffen des zweiten 
First Responder wurden beide 
Verletzte erstversorgt und die FF-
Rechberg eingewiesen. Gemeinsam 
wurde die Speiche, die sich in den 
Unterschenkel des gestürzten Rad-
fahrers gebohrt hat, abgezwickt und 
der Verletzte zu einer befestigten 
Straße getragen, wo die weitere 
Versorgung stattfand.Der Lerneffekt 
aus dieser Übung war, dass sich die 
Einsatzorganisationen eng miteinan-
der absprechen und jeden Schritt mit 
der sanitätsdienstlichen Erfahrung 
der Rettungssanitäter und der tech-
nischen Erfahrung der Feuerwehr 
planen und durchführen. Es war 
eine sehr interessante und fordernde 
Übung für beide Einsatzorganisa-
tionen. Danke an die FF-Rechberg, 
dass wir an dieser Monatsübung 
teilnehmen durften.

Foto, Text: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Perg

„Herzlichen Dank für euer 
großartiges Engagement und 
euren wervollen Einsatz für Rech-
berg!“ -Bürgermeister Martin Ebenofer
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Übungsbetrieb wieder aufgenommen
F E U E R W E H R  R E C H B E R G

In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr St. Thomas wurde im September bei einer Einsatzübung ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person angenommen.

Am Montag, den 3. Juli 2023, wurde 
vor der Sommerpause eine Monats-
montagsübung durchgeführt. Bei 
dieser Übung wurde der Umgang 
mit der Motorsäge nach einem 
Windwurf geübt und eine Zubrin-
gerleitung vom See zum Falttank 
gelegt, um dann ein brennendes Fass 
zu „löschen“.

Weiterhin fand nach der Sommer-
pause beim Dorffest am 27. August 
2023 eine „Schauübung“ statt. 
Die Annahme der Übung war ein 
Zimmerbrand mit vier verletzten 
Personen. Dabei wurde der Gemein-
debevölkerung gezeigt, wie die Feu-
erwehr in solch einem Notfall vor-
geht. An dieser Stelle möchten wir 

uns bei allen Kameraden bedanken, 
die uns bei dieser Übung unterstützt 
haben, sowie bei den Zuschauern für 
ihr großes Interesse.

Am 4. September 2023 wurde die 
FF-St. Thomas zur Teilnahme an 
einer Einsatzübung eingeladen. Die 
Annahme der Übung war ein Ver-
kehrsunfall mit einer eingeklemm-
ten Person, und zusätzlich geriet das 
zweite Fahrzeug in Brand. Wir möch-
ten uns bei der FF-St. Thomas für ihre 
Teilnahme an dieser Übung herzlich 
bedanken. Des Weiteren möchten 
wir uns bei allen Kameraden bedan-
ken, die die Übungen vorbereiten 
und Übungsobjekte zur Verfügung 
stellen.

Feuerwehrfest -  ein voller Erfolg
Beim Spanferkelgrillen am 9. Sep-
tember konnte Kdt. Josef Riegler 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Auch Kameraden aus den Nachbar-
feuerwehren Münzbach, Obernstrass 
und Windhaag folgten unserer 
Einladung. Ein großes Dankeschön 
möchten wir dem Grillmeister und 
dem Küchenteam (Martin und Maria 
Raab, Hans und Mali Ebenhofer) 
aussprechen, ebenso wie allen Hel-
fern, die das Kommando unterstützt 
haben. Wir möchten uns auch bei 
allen Besuchern und Gönnern der 
FF-Rechberg herzlich bedanken.

Fotos und Text diese Seite: Freiwillige 
Feuerwehr Rechberg
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Ein neues Kindergartenjahr beginnt

Wir befinden uns gerade in der 
Eingewöhnungsphase. Die meisten 
Kinder fühlen sich bereits sehr 
wohl und es ist schön mitzuerleben, 
wie erste Freundschaften entste-
hen und die Kinder große Freude 
am Kindergartengeschehen haben.

Leider mussten wir uns im Juli 
von zwei Pädagoginnen, Lea Grün-
berger und Bernadette Waser, 
verabschieden. Wir haben euch 
sehr geschätzt und möchten uns 
für eure kompetente und liebevolle 
Arbeit an den Kindern bedanken! 
Lea wird das Studium zur Ergothe-
rapeutin starten und Bernadette 
erwartet bald ein Baby. Wir wün-
schen den beiden alles erdenklich 
Gute für ihre Zukunft!

Somit war der Sommer von der Su-
che nach Pädagoginnen bzw. auch 
unausgebildetem Personal geprägt 
und wir konnten erst kurz vor 
Beginn des 1.Kindergartentages 
ein neues Team auf die Beine 
stellen. Wir freuen uns sehr, dass 
wir eine gute Lösung gefunden ha-
ben. Dieses Jahr betreuen Andrea 
Spiegl und Irina Holzer die Regen-
bogengruppe, Ivonne Sayas, Anita 
Kern und Monika Kriechbaumer 
die Blumenwiesegruppe und 
Veronika Schachenhofer, Martina 
Honeder und Renate Brandstetter 
die Marienkäfergruppe. Im Oktober 
wird noch Katharina Steininger als 

Sprachförderin unser Team ver-
stärken. Wir begrüßen alle neuen 
Mitarbeiterinnen und wünschen 
ihnen alles Gute, viel Freude an der 
Arbeit mit den Kindern und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit!   

Auch der Nachmittagsbetrieb hat 
bereits gestartet. Dieses Jahr besu-
chen drei Kindergartenkinder und 
sieben Schulkinder regelmäßig die 
Nachmittagsbetreuung. Sieben wei-
tere Kinder sind für die Betreuung 
an einzelnen Tagen angemeldet. 
Wir freuen uns, dass Melissa 
Schmiedke unser Nachmittags-
team verstärkt und heißen auch 
sie herzlich willkommen! 

Im Moment bereiten wir uns auf 
das Erntedankfest vor und werden 
die Pfarre wieder mit einem Lied 
erfreuen. 

Unsere 19 Schulanfänger durf-
ten am 18. September der Fam. 
Schmiedberger bei der Kartoffel- 
ernte helfen. Da sie so fleißig und 
schnell waren, hatten wir noch die 
Möglichkeit alle Gemüsebeete zu 
besichtigen. Es war ein tolles Erleb-
nis und es freut uns sehr, dass wir 
immer wieder bei Fam. Schmied-
berger willkommen sind. Danke! 

Wir freuen uns auf ein schönes und 
spannendes Kindergartenjahr! 
Das Kindergartenteam

Seit ein paar Wochen ist der Rechberger Pfarrcaritas Naturpark Kindergarten wieder mit 50 fröhlichen und 
einzigartigen Kindern gefüllt und wir konnten gut - und mit einigen Personaländerungen - in ein neues Kinder-
gartenjahr starten.

K I N D E R G A R T E N

Fotos, Text: Kindergarten Rechberg
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Freude über das neue Schuljahr

Von den insgesamt 71 Mädchen 
und Buben, die in diesem Schuljahr 
die Volksschule in Rechberg be-
suchen, wurden besonders die 16 
Erstklässler mit ihren Eltern sehr 
herzlich in Empfang genommen. 
Heuer befindet sich nur noch 1 Kind 
im häuslichen Unterricht.

Die Schulkinder werden von den 
literarischen Lehrerinnen Roswitha 
Rumetshofer (Klassenlehrerin 
der 1. Schulstufe, Teilzeit), Margit 
Obermüller (Klassenlehrerin der 2. 
Schulstufe, Teilzeit), Erika Haderer 
(Klassenlehrerin der 3. Schulstufe, 
Teilzeit) und Renate Mahr (Klassen-
lehrerin der 4. Schulstufe, Teilzeit) 
unterrichtet. 

Marlene Mayrwöger aus Tragwein 
kam neu an die Volksschule Rech-

berg und wird unterrichtsbegleitend 
in der 1. Klasse tätig sein. 
Maria Hiebaum unterrichtet die  
1. bis 4. Schulstufe in Werken, einzel-
ne literarische Gegenstände in der 3. 
Klasse und die unverbindliche Übung 
„Musikalisches Gestalten“ (Chor, 
Tanz, Liedbegleitung, …), die für die 
2. bis 4. Schulstufe angeboten wird. 
Aloisia Prinz ist für die Sprachför-
derung zuständig und unterrichtet 
neben einzelnen literarischen Ge-
genständen die Kinder der 4. Klasse 
in Bewegung und Sport. Markus 
Stockinger ist als Religionslehrer für 
alle Schulkinder zuständig. 

Die Lehrkräfte sind sehr bemüht, 
die Schulkinder beim Lernen 
bestmöglich zu unterstützen, Grund-
kompetenzen zu festigen und ihre 
Begabungen und Talente zu fördern.

Nach den Sommerferien sind die Volksschulkinder wieder erholt an die 
Naturpark-Volksschule zurückgekehrt oder sie stehen am Beginn ihres 
neunjährigen Pflichtschulbesuches. Kinder, Eltern und Lehrkräfte blicken 
mit freudiger Erwartungshaltung auf das neue Schuljahr.

V O L K S S C H U L E

v.l.n.r. Marlene Mayrwöger, Maria Hiebaum, Erika Haderer, Roswitha Rumetshofer, Margit Obermüller, Renate Mahr, 
Dir. Aloisia Prinz und Markus Stockinger

DANKE für die Zusammenarbeit

… bei Gastwirtin Maria Haunschmid, 
die im Juni letzten Schuljahres die 
Viertklässler nach bestandener 
Radfahrprüfung mit Getränken und 
Schnitten beschenkte.

… bei der freiwilligen Feuerwehr und 
der Sportunion (Fußball, Tennis) für 
die Unterstützung beim Sport- und 
Erlebnistag in der letzten Schulwoche.

… bei Familie Stöger für die gespen-
deten Fische für das Aquarium der 
Volksschule.

Schulbeihilfen im Überblick

Besonders am Anfang eines jeden 
Schuljahres wird den Eltern wieder 
bewusst - Schule kostet. Vor allem 
für einkommensschwache Familien 
gibt es glücklicherweise einige 
Beihilfen und Unterstützungen, die 
beantragt werden können.

OÖ Schulveranstaltungshilfe
Gefördert werden Eltern mit schul-
pflichtigen Kindern, die eine allge-
meinbildende Pflichtschule, eine 
Privatschule mit Öffentlichkeits-
recht oder eine Landwirtschaftliche 
Fachschule besuchen. Der Antrag 
kann nach Durchführung einer 
Schulveranstaltung, spätestens 
aber drei Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31.10.) ge-
stellt werden. Die Förderhöhe liegt 
zwischen 50 und 125 Euro, je nach 
Dauer der Schulveranstaltung. 

Voraussetzungen und Antragstel-
lung unter www.land-oberoester-
reich.gv.at.

Schulbeihilfe des Bundes
Für Schüler:innen einer Polytech-
nischen, mittleren oder höheren 
Schule können ab der 9. bzw. 10. 
Schulstufe Beihilfen des Bundes be-
antragt werden. Höhe der Beihilfen:

	� Schulbeihilfe: 1.608 Euro
	� Heimbeihilfe: 1.964 Euro
	� Fahrtkostenbeihilfe: 150 Euro

Infos unter www.bmbwf.gv.at

Schulstarthilfe des Bundes
Gemeinsam mit der Familienbei-
hilfe für August wird ein Schulstart-
geld in Höhe von 105,80 Euro für 
jedes Kind im Alter von 6 bis 15 
Jahren ausgezahlt. Es ist kein ge-
sonderter Antrag erforderlich.

Nachhilfeförderung
Das Land Oberösterreich unter-
stützt Familien durch einen Beitrag 
zu den Kosten, die im Zusammen-
hang mit einer Nachhilfe anfallen. 
Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 
pro Schüler und Semester und wird 
in Form eines Gutscheines einge-
löst. Anträge können für Schüler im 
Pflichtschulalter gestellt werden.

Infos und Antragstellung unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at

Weitere Infos und Beihilfen finden 
Sie auf der Webseite der OÖ Famili-
enkarte www.familienkarte.at

Fotos, Text: Volksschule Rechberg
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Durch die Brille eines neuen 
Mitarbeiters... 

„Mein Start im SOS-Kinderdorf stellt 
für mich, Alexander Höfer, den Start 
in einen neuen Lebensabschnitt 
nach meiner Ausbildung zum 
akademischen sozialpädagogischen 
Fachbetreuer an der FH-OÖ dar. Ich 
arbeite seit Juli im Haus Sonnen-
schein in Rechberg als Sozialpäda-
goge und betreue 8 Kinder, die aus 
unterschiedlichsten Gründen nicht 
bei ihren Eltern wohnen können. 
Das Haus Sonnenschein, das ich in 
den bisher 2 Monaten kennen lernen 
durfte, stellt eine ideale schützende 
Umgebung für die Kinder dar. Es 
beeindruckt mich, wie ich vom Team 
im Haus Sonnenschein aufgenom-
men wurde und meine Anliegen 
und Ideen aufgenommen werden. 
Als junger Mitarbeiter habe ich im 
Haus Sonnenschein die Möglichkeit, 
für die Kinder da zu sein, und fühle 
mich, nach meinem gut unter-
stützten Start, als hätte ich Fuß in 
meinem Job für die Zukunft gefasst. 
Das SOS-Kinderdorf bietet mir die 
Möglichkeit, Kinder auf ihrem Weg 
zu begleiten, wo auch immer dieser 
Weg hinführt.“

 
 

   

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Wirtschafter*in (m/w/d) 

 

WG Farbenspiel in Rechberg 
20-25h/Woche | ab Oktober 2023 
 
Kinder und Jugendliche sind die Erwachsenen von Morgen! Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von SOS-Kinderdorf 
begleiten wir sie in die Zukunft und müssen dafür im Hier und Jetzt gemeinsam anpacken.  
 

In der Wohngruppe Farbenspiel werden bis zu 8 Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren mit viel Freude, Humor und 
Einfühlungsvermögen in eine positive Zukunft begleitet und auf dem Weg zum Erwachsenwerden unterstützt. 
 
 
Was dich erwartet   

• Arbeit in der Naturparkgemeinde und einer der jüngsten Gemeinden Oberösterreichs 
• Einbindung in ein multiprofessionelles Team 
• Selbständiges Arbeiten 
• „Gute Seele im Haus zu sein“ 

 
Deine Aufgaben  

• Eigenständiges und vorausschauendes Planen von Einkäufen 
• Zubereitung von Mahlzeiten für unsere Kinder/Jugendlichen und das Betreuer*innen Team (rund 10 Personen) 
• Verantwortlichkeit für Reinigung und Hygiene in der Wohngruppe 
• Allgemeine Haushaltstätigkeiten 
• Mitwirkung bei Fest- und Feiergestaltung 

 
Was du mitbringst 

• Offene, positive Persönlichkeit mit Herz, Hirn und Humor 
• Hauswirtschaftliche Fähigkeiten und wirtschaftliches Denken 
• Wissen über korrekte Lagerung von Lebensmitteln sowie Grundverständnis für Ordnung, Sauberkeit und 

Hygiene 
• Soziale Kompetenz und Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
• Identifikation mit den Zielen von SOS-Kinderdorf 
• Führerschein B 

 
 
Das kollektivvertragliche Monatsbruttogehalt beträgt bei 25 Wochenstunden zwischen € 1.411,06 und € 1.661,00.  
Für eine exakte Berechnung werden die Vordienstzeiten berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreiben auf unserem Karriereportal! 
 
Die Kontaktperson für diese Stelle 
Reinhold Kapusta | Pädagogischer Leiter 
 

Email: reinhold.kapusta@sos-kinderdorf.at 
Tel.: 07264 / 20199 
 

RAIFFEISEN SPARTAGE
27. bis 31. Oktober

SPAREN MACHT’S MÖGLICH.
raiffeisen-ooe.at/spartage

Sparen ist dank gestiegener Zinsen derzeit so attraktiv wie 
schon lange nicht mehr! Mit den auf Ihre individuelle Lebens-
situation abgestimmten Spar- und Veranlagungsmöglichkei-
ten von Raiffeisen Perg finden auch Sie die perfekte Lösung, 
um Ihre Sparziele zu erreichen. 
Besuchen Sie uns in der Raiffeisenbank in Rechberg an den  
Raiffeisen Spartagen.
Wir möchten Ihnen Danke sagen für Ihre Treue und mit  
Ihnen feiern. 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
AN DEN SPARTAGEN:
MO.  30.10. 08:00 - 12:00 Uhr
DI.     31.10. 08:00 - 12:00 Uhr 
  13:00 - 17:00 Uhr
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JVP - Petersfeuer und Beachcup, das 
war der Sommer 2023

Mit dem schönen Sommerwetter 
geht auch die Veranstaltungssaison 
der JVP Rechberg zu Ende. Das erste 
große Fest 2023 war das Petersfeuer 
am 7. Juli. Das Wetter war warm und 
trocken, perfekt zum gemütlichen 
Zusammensitzen. Leider war es fürs 
Feuer etwas zu trocken und wegen 
der Brandgefahr konnten wir das 
gesammelte Reisig nicht anzünden. 

Mehr Freude mit dem trockenen Wet-
ter hatten wir beim Beachvolleyball-
Cup. Am 12. August durften wir 32 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer plus 
Fans am Beachplatz Rechberg begrü-
ßen. Das spielerische Niveau beim 
Cup wird jedes Jahr besser, man kann 
sehen das auch unterm Jahr viel am 
Volleyballplatz in Rechberg trainiert 
wird.  Nach einem anstrengenden 
Turnier-Tag stand am Ende fest:  Die 
Wilden Hasen holen den Turniersieg!

Gedenkstätte für Sternenkinder

Die Sterbeumstände sind so indivi-
duell wie das Leben selbst. Ob durch 
eine plötzliche Fehlgeburt, Unfall, 
Krankheit oder weil die Eltern zum 
gegebenen Zeitpunkt nicht „Ja“ zu 
ihrem Kind sagen konnten. Wir 
dürfen hoffen und glauben, dass all 
diese Kinder geborgen sind bei Gott, 
in ihm ein neues Leben haben. Diese 
Gedenkstätte möchte das Mitgefühl 
und die Verbundenheit der ganzen 
Gemeinde ausdrücken. Sie bietet 
den betroffenen Familien einen 
würdigen Ort in ihrer Trauer. Sie sind 
eingeladen, eine mitgebrachte Kerze 
zu entzünden oder, wenn sie möch-
ten, einen dort aufliegenden Stern als 
Erinnerung an Ihr Kind an einem da-
für vorgesehenen schmiedeeisernen 
Ornament anzubringen.

Die katholische Frauenbewegung 
möchte die Ausgaben für diesen Ge-
denkort finanzieren und bittet euch 
Rechbergerinnen und Rechberger um 
Unterstützung. 

Gelegenheit zu einer Spende gibt es 
bei den Gottesdiensten und bei der 
Segnung der Gedenkstätte am Sonn-
tag 29. Oktober 2023.

Auch das Leitungsteam der kfb 
nimmt gerne eine Geldspende entge-
gen. Ihr könnt euch gerne melden bei:

	� Karin Gaisberger  
+43 650 260 75 06

	� Helga Handlgruber  
+43 677 620 494 70

	� Bernadette Seiser  
+43 664 731 323 40

Die kfb Rechberg plant am Friedhof einen Platz der Ruhe, des Erinnerns 
und Gedenkens für Mütter, Väter und deren Angehörigen, die um ein 
Kind trauern.

K A T H O L I S C H E  F R A U E N B E W E G U N G

Die kfb möchte eine Gedenkstätte für Sternenkinder 
errichten.

„Habe die Ehre“ in Schönbrunn
Die MS-Gruppen Perg und Freistadt 
gaben dem Tierpark Schönbrunn im 
Juni ein gemeinsames Stelldichein. Die 
Gruppen fühlten sich unter Affen und 
Giraffen „sauwohl“ und ließen sich in 
der Gastronomie des Zoos verköstigen. 
„Das Management hat reibungslos 
funktioniert. Der Tag wurde zu einem 
wunderbaren Erlebnis!“, so der Ob-
mann des MS-Clubs Perg, Dr. Frank 
Witte. „Wir sagen dem Tierparkteam 
einen herzlichen Dank!“ Am Ausflug 
nahmen 20 Personen teil, die ihren 
Alltag in einer tollen Umgebung und 
mit allerlei Schmankerl versüßten. 

Wichtige Qualitätskriterien: 

Kostenlose 
Agrarfoliensammlung

Sammeltermine 

Sammelkriterien:
• Rundballenfolien und Fahrsiloplanen werden gemeinsam  

gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt! 

• Netze und Schnüre sind nicht wiederverwertbar und müssen daher 
getrennt gesammelt und abgegeben werden! Diese daher nicht mit 
Rundballenfolien und Fahrsiloplanen vermischen! 

Bezirksabfallverband Perg, Tel: 07262/53134, perg@umweltprofis.at

Montag
16.10.2023 

08:00 – 12:00 Uhr

Dienstag
17.10.2023 

08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch
18.10.2023 

08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag
19.10.2023 

08:00 – 12:00 Uhr

Freitag
20.10.2023 

08:00 – 14:00 Uhr

Dienstag
17.10.2023 

13:30 – 17:00 Uhr

Mittwoch
18.10.2023 

13:30 – 17:00 Uhr

**Bauhof 
St. Georgen/W.

Donnerstag
19.10.2023 

13:30 – 17:00 Uhr

ASI
Saxen

ASZ
Pabneukirchen

*ASZ
Perg 

**Bauhof
Waldhausen

ASZ
Grein

Altstoffsammelpl.
Münzbach

ASZ
St. Georgen/G.

ACHTUNG:  
* Die Sammlung im 
Altstoffsammelzent-
rum Perg, Kickenau 7 
erfolgt am Dienstag, 
den 17.10.2023 von 
08:00 bis 12:00 Uhr! 
Einfahrt für die LKW 
Fahrfläche benützen!

**  Am Mittwoch, 
den 18.10.2023 
werden die Termine 
getauscht. Somit 
findet die Sammlung 
in Waldhausen von 
08:00 bis 12:00 Uhr 
und St. Georgen am 
Walde von 13:30 bis 
17:00 Uhr statt!

Montag
16.10.2023 

13:30 – 17:00 Uhr

Altstoffsammelpl.
Dimbach

• Sämtliche Agrarfolien müssen sauber,  
besenrein und frei von Fremdkörpern sein.

• Nur trocken angelieferte Folien können 
einer Wiederverwendung zugeführt  
werden. 

• Die Fahrsiloplanen zu Abschnitten mit  
max. 3 x 7 m zuschneiden! Bild: BAV Perg

Foto: Pixabay

Foto: JVP Rechberg

Foto: MS Club Perg
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zweite Platz für den Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse reichen. 
Dies wäre ein großartiger Erfolg für 
die Sektion Tennis. Einen großen 
Dank möchten wir auch der Firma 
„Zeller Personalservice“ aussprechen, 
welche unsere Tennis-Asse mit einer 
neuen einheitlichen Teamkleidung 
ausgestattet hat.

Sektion Fußball
Am Samstag, 21. Juli fand die 
Fußball-Ortsmeisterschaft statt. Bei 
neun teilnehmenden Mannschaften 
konnten sich nach den Gruppen- und 
Kreuzspielen im Finale „Killbergerer“ 
gegen „Bredclub“ durchsetzen. Gra-
tulation an die siegreichen Teams 
und ein großes Danke an die Sektion 
Fußball für die tolle Organisation 
und reibungslose Abwicklung der 
Ortsmeisterschaft.

Neue Trainingssets für unsere jüngs-
ten Mitglieder
Gerade rechtzeitig zu unserem Fami-
lienfest im Juni konnten wir die neu-
en Trainingssets an unsere Kinder 
übergeben. Die Kinder tragen diese 
bereits voller Stolz bei Trainings und 
Turnieren. Ihr seht echt spitze aus!

Wir sind nun auch auf Instagram.

Folge uns und bleib immer am 

neuesten Stand.

www.instagram.com/unionrechberg

Neues aus der Sportunion Rechberg

Sektion Stock
3. Platz bei Stock Mix-Oberliga
Am Sonntag, 23. April 2023 erreichte 
unser Mixed-Stockmannschaft im 
Mixed Oberliga Bewerb den ausge-
zeichneten 3. Rang. Es handelt sich 
hier um das beste Ergebnis der Ver-
einsgeschichte. Durch diese Platzie-
rung gehören wir nun zu den besten 
Mannschaften im Bezirk Perg.

4. Platz bei Herren-Senioren Oberliga
Am 3. Juni fand das Herren-Senioren 
Oberliga Turnier in Pichling statt. Un-
sere Herren konnten den ausgezeich-
neten 4. Rang von 16 teilnehmenden 
Mannschaften erringen.

Neue Beschichtung der Stockbahnen
Heißes, aber perfektes Wetter! An 
vier Tagen und in Summe 131 Ar-
beitsstunden haben die Stockschüt-
zen der Union Rechberg die Zielfelder 
der Stockbahnen auf der Freizeitan-
lage neu beschichtet. Die Zielfelder 
wurden gesaugt, gekehrt, abgeklebt, 
verspachtelt, beschichtet und letzten 
Endes neu lackiert. Durch die eigens 
getätigten Arbeiten konnten wir uns 
einen Großteil der veranschlagten 
Kosten ersparen. Vielen herzlichen 
Dank an alle Helfer und an Sektions-
leiter Josef Thauerböck für die Orga-
nisation und Durchführung. Ebenso 
großer Dank an alle Helfer, welche 
die Stockschützen an den Tagen ver-
köstigt haben.

Sektion Tennis
Kindertennis-Programm ein voller Erfolg.
Durch den von der Sportunion 
OÖ angebotenen Kurs „Tennis-
Nachwuchscoach - Kinderleichtes 
Tennistraining“, bei welchem drei 

aktive Tennisspieler der Sportunion 
Rechberg teilnahmen, war es uns als 
Verein möglich, ein entsprechendes 
Kindertennisprogramm anzubieten. 
Wir sind mehr als dankbar und 
glücklich, dass wir in der Lage waren, 
24 Kindern die Grundlagen des 
Tennissports näher zu bringen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Sektion 
Tennis, im speziellen Daniel Eben-
hofer, Karl Kriechbaumer, Hermann 
Walter und Karl Weichselbaumer für 
die tolle Abwicklung.

Hermann Walter kürte sich zum  
vierten Mal zum Vereinsmeister
Euch heuer fanden gemeinsam mit 
Spielern von unserem Partnerverein 
TC Allerheiligen wieder die Tennis-
Vereinsmeisterschaften statt. Diese 
gingen Mitte August zu Ende. Im 
Finale konnte sich Hermann Walter 
gegen Cedric Moreau mit 6:0 6:4 
durchsetzen. Den dritten Rang 
sicherte sich Klemens Schimpl gegen 
Martin Barani 6:0 6:0. Herzliche Gra-
tulation an Hermann, welcher in den 
letzten 5 Jahren bereits den Titel  vier 
Mal gewinnen konnte.

Erfolgreicher Start in S45 Meister-
schaftsbetrieb
Mit Mai 2023 ist die Sportunion 
Rechberg mit einer S45-Mannschaft 
in den Tennis Meisterschaftsbetrieb 
eingestiegen. Unterstützt von Spie-
lern unseres Partnervereins TC Aller-
heiligen konnte die Mannschaft den 
hervorragenden zweiten Tabellen-
platz erreichen. Einzig ein Spiel gegen 
den schlussendlichen Meister „Mühl-
viertler Alm“ ging verloren. Nach 
aktuellem Kenntnisstand dürfte der 

Vom Kindertennis über neue Trainingssets bis hin zu hervorragenden Ergebnissen der Stockmannschaften - in 
der Sportunion hat sich heuer schon vieles getan. Ein kurzer Rückblick über die vergangenen Monate:

S P O R T U N I O N

24 Kinder nahmen beim Kindertennis-Programm teil.

Ausgezeichnetes Ergebnis für die Mixed-Stockmannschaft

Gratulation an das Siegerteam der Ortsmeisterschaft!

Die Kinder freuen sich über ihre neuen Trainingssets.

Fotos, Text diese Seite: Sportunion Rechberg
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Auf zum Bundesbewerb
M U S I K V E R E I N

Dé Jungen 2.0 können Ende Oktober in Grafenegg (Niederösterreich) wieder ihr musikalisches Talent unter Beweis stellen. Wir wünschen ihnen dafür alles Gute.

Bereits im Mai 2023 haben sich Dé 
Jungen 2.0 mit ihrem sensationellen 
1. Platz beim Landeswettbewerb 
in Marchtrenk für den Jugend-
blasorchester-Bundeswettbewerb 
qualifiziert. Musikalisch wird unser 
Jugendorchester das Pflichtstück 
„Troja“ (Otto M. Schwarz) und das 
Selbstwahlstück „First Flight“ von 
(Armin Kofler) in der Altersstufe CJ 
vor einer internationalen Jury zum 
Besten geben. Dé Jungen bereiten 
sich in den nächsten Wochen inten-
siv mit Gesamt- und Registerproben 
auf den Wettbewerb vor und freuen 
sich jetzt schon auf das große 

Ereignis und auch besonders darauf, 
dass sie von Familie und Freunden so 
zahlreich unterstützt werden!

Ein kurzer Rückblick auf den Sommer 
zeigt, dass auch die Trachtenmu-
sikkapelle sehr aktiv war und mit 
der musikalischen Umrahmung des 
Festes 100 Jahre Kaltenberg und des 
Bezirksmusikfestes Bad Kreuzen eini-
ge gesellschaftliche Höhepunkte erle-
ben durfte. Auch die Gestaltung der 
kirchlichen Feste in Rechberg sowie 
der Frühschoppen zum Badesaison-
ausklang und die Mithilfe beim Dorf-
fest zählen zu den Fixpunkten bei 

Fotos, Text diese Seite: Musikverein Rechberg

den Rechberger Musikant*innen und 
jeder ist gerne mit dabei. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei euch, lie-
be Rechberginnen und Rechberger, 
für die große Wertschätzung bei all 
unseren Ausrückungen und Akti-
vitäten bedanken. Bestes Beispiel 
hierfür ist unser Weinheuriger, der 
Mitte September bei traumhaftem 
Spätsommerwetter im Musikheim 
stattfand. Herzlichen Dank für den 
gemütlichen Abend, die großzügige 
Unterstützung im Vorfeld und euren 
zahlreichen Besuch! 

Fotos, Berichte diese Seite: Musikverein

Am Samstag, den 28. Oktober 2023 machen sich um die 100 musikbegeisterte Rechberger*innen auf die Reise 
nach Grafenegg. Dort treffen sich die besten 17 Jugendblasorchester aus ganz Österreich, Liechtenstein und 
Südtirol zum Bundeswettbewerb und bieten Leistungen, bei denen auch die „Großen“ ins Staunen kommen.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 
8. September 2023 durften wir zahlreiche neue 
Musiker*innen in der Trachtenmusikkapelle 
begrüßen. Herzlich Willkommen – schön, dass 
ihr dabei seid!

Kinderferienprogramm. Am 2. August lud ein buntes Team von 
Musiker*innen zum Kinderferienprogramm ein. Es wurde gebacken, 
gebastelt, gespielt und ein bisschen Musikvereinsluft geschnuppert. 
Besonders der Duft der selbst gebackenen „Musiweckerl“ und das 
Formen und Verzieren war mit Sicherheit ein großes Highlight. Die 
Kinder durften sich auch im Marschieren versuchen. Schwenkung 
und Schnecke sind für sie jetzt keine Fremdwörter mehr, sondern 
Figuren, die sie schon mit ihren Schritten meisterten. Wir dürfen auf 
einen wundervollen Tag mit sehr viel Spaß zurückblicken.

1. Reihe vlnr.: Katharina Obermüller, Nina Fischer, Selina Gaisberger, 
Franziska Obermüller, Nikolaus Ortner, Nathanael Ortner, Michael 
Zaiser; 2. Reihe vlnr.: Leon Ebenhofer, Lea Sophie Brandstetter, Stefan 
Huber, Jana Spiegl, Leoni Schwaiger, Michaela Riegler, Verena Gais-
berger, Elisa-Marie Thauerböck, Gerhard Greindl
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tion war bei den Motorik-Spielen ge-
fragt. Die Rechberger Vereine sorgten 
mit regionalen Schmankerln für das 
leibliche Wohl. Für musikalische Un-
terhaltung sorgte die Gruppe „Brass 
Zell“ des Musikvereines Bad Zell. Bei 
sommerlichen Temperaturen ver-
brachten zahlreiche Familien schöne 
Stunden am Großdöllnerhof. 

Abenteuer-Camp im Naturpark
Das war ein Erlebnis: zwei spannende 
Tage in der Natur erlebten 15 Kinder 
beim diesjährigen Abenteuer-Camp 
im Naturpark. Zu Beginn ging es quer 
durch den Naturpark. Die Kinder 
entdeckten spielerisch, wie alles in 
der Natur miteinander verbunden 
ist. Am Großdöllnerhof angelangt, 
gab es ein herzhaftes Mittagessen, 
anschließend ging es auf eine Reise in 
die Vergangenheit. Dabei erfuhren die 
Kinder, wie unsere Kulturlandschaft 
entstanden ist und konnten ihr 
handwerkliches Geschick bei alten 
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Veranstaltungen & Termine
06.-07.10.2023 Hilfsgütersammlung Pfarrhofgarage Pfarre Rechberg

07.10.2023 Feuerlöscherüberprüfung 8-11 Uhr FF-Haus FF-Rechberg

07.10.-19.11. Wildwochen GH Haunschmid Gasthof Haunschmid

bis Mitte Nov. Wildwochen GH Dorfwirt Gasthof Dorfwirt Raab

14.10.2023 Herbstübung 16 Uhr FF-Haus FF-Rechberg

18.10.2023 Abholung Altpapier ganztägig Rechberg Gemeinde Rechberg

20.10.2023 Abholung Restmüll ganztägig Rechberg Gemeinde Rechberg

Bleiben Sie immer am neuesten Stand und lassen Sie sich per Push-Nachricht erinnern mit der GEM2GO App!

Auch LH Stv. LR Dr. Manfred Haimbuchner besuchte 
das Familienpicknick 2023 am Großdöllnerhof.

Aktuelles aus dem Naturpark

Es war ein großartiges „Abenteuer 
Naturpark Familienpicknick 2023“
Bei sonnigem Wetter, spannenden 
Spiele- und Bewegungsstationen 
und regionalen Schmankerln genos-
sen im Juli zahlreiche Familien das 
„Abenteuer Naturpark Familienpick-
nick“. Auch LH Stv. LR Dr. Manfred 
Haimbuchner besuchte das Fest. 
Am Gelände des Großdöllnerhofes 
wurden Eltern und Kinder in die 
Welt besonderer Naturschätze und 
alter Handwerkstechniken entführt. 
Die Kinder sammelten eifrig Stem-
pel bei den Stationen rund um die 
Leittiere des Naturpark Mühlviertel. 
Auf der Hoanzlgoas wurde das alte 
Handwerk wieder belebt und Mär-
chenhexe Helene entführte in die 
spannenden Abenteuer der „Quen-
delhexe“. Beim „Steinlehrpfad-Quiz“ 
wurde das Wissen rund um die 
Geologie in Oberösterreich getestet. 
Geschicklichkeit und gute Koordina-

Handwerkstechniken erproben. Das 
Abendessen wurde am Lagerfeuer 
gekocht und bei Musik und lustigen 
Geschichten klang der Abend ge-
mütlich aus. Die sternenklare Nacht 
bot ein besonderes Schauspiel: 
zahlreiche Sternschuppen waren 
zu bewundern. Am nächsten Tag 
lautete das Motto: Was krabbelt da. 
Nach dem Frühstück erforschten die 
Kinder mit Expertinnen die faszinie-
rende Welt der Insekten. „Wir freuen 
uns schon auf das nächste Camp“, 
war die einstimmige Meinung.

Erfolgreiche Sammelbestellung
Sehr erfolgreich war die vom Na-
turpark Mühlviertel und der Natur-
parkgemeinde Bad Zell organisierte 
Sammelbestellung von Obstbäumen 
und Wildsträuchern. Insgesamt 
konnten in Zusammenarbeit mit 
der Baumschule Wiesinger über 600 
Bäume und Sträucher ausgegeben 
werden. Diese Obstbäume und Wild-
sträucher bieten wertvollen Lebens-
raum für Wildbienen und Insekten 
im Naturpark Mühlviertel.  Mit 
dem Erhalt bzw. mit der Pflanzung 
von artenreichen Streuobstwiesen, 
naturnahen Hausgärten und vielfäl-
tigen Hecken wird Lebensraum und 
Lebensgrundlage für viele Tierarten 
und uns Menschen geschaffen.

Die Kinder hatten im Abenteuer-Camp viel Spaß.

Fotos, Text, Naturpark Mühlviertel


